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Nr. 34 . (Zweites Blatt) Sonntag den 4 . Februar

Nachrichten
für diejenige » Freiwilligen ,welchein die Unteroffizier -Schulen zu Potsdam , Zülich , Bieberich , Weißenfels und Ettlingen eingestelltzu werden wünschen .1 . Tie Unteroffizier -Schulen haben die Be iminiiiig , junge Leute , welche sich dem Milüärstande widmen wollen , zu Unteroffizieren für dieInfanterie des stehenden Heeres heranznbilden .2 . Der Aufenthalt in der Unteroffizier Schule dauert in der Regel drei , bei besonderer Brauchbarkeit auch nur zwei Jahre , in welcherZeit die jungen Leute gründliche rmlilärische Ausbildung und Unterricht in alle Dem erhalten , was sie befähigt , bei sonstiger Tüch¬tigkeit auch die bevorzugteren Stellen des Untcrofsizierstandes , als Feldwebel rc ., zu erlangen und es ihnen ermöglicht , bei der einstigenAnstellung im Miluärverwaltungsvtenst , z . B . als Zahlmeister :c . , resp . als Civil - Beamte , die Prüfungen zu de» gesuchteren Postenabzulegen .

Der Unterricht umfaßt : Lesen, Schreiben und Rechnen , deutsche Sprache , Anfertigung aller Arten von Dienstschreiben , militärischeRechnungsführung , Geschichte , G - ographie , Vlanzeickmen und Gesang .Die gymnastischen Hebung,n b , sieden in Turnen , Voltigiren , B . yonuerkcchten und Schwimmen .3 . Der Aufenthalt in der Unte , offizier - Schule an und für sich gibt den jungen Leuten keinen Anspruch auf die Beförderung zum Unter¬offizier . Solche hängt led glich von der guten Führung , dem bewiesenen E -fer und der erlangten Dienstkenntniß des Einzelnen ab .Die vorzüglichsten freiwilligen werden bereits als Unteroffiziere den resp . Truppenlherlen überwiesen .4 . In Bezug aus die Vertheilung der ausscherdenden jungen Leute an die resp . Truppentbeile muß selbstverständlich die Rücksicht auf dasBedürsniß in der Armee vorn bwlich maßgebend sein . Es sollen aber alle billigen Wünsche .in Betreff der Überweisung zu einembestimmten Truppentheil nach Möglichkeit berücksichtigt und nam ntbch die aus Westphalen , der Nheinprovinz , sowie aus den ProvinzenHannover , Hessen Nassau , Schleswig -Holstein , aus Baden und Elsaß Lothringen gebürtigen Freiwilligen im Allgemeinen den heimath -lichen Regimentern zugewiesen werden .5 . Die den Unteroffizier - Schulen angehörigen jungen Leute stehen unter den militärischen Gesetzen , wie alle anderen Soldaten des Heeres .
Sie werden nach threm Eintreffen be > der Unteroffizier Schule auf die Kriegsanikel verpflichtet .6 Der in die Unteroffizier -Schule Einzustellende muß wenigstens 17 Jahre alr sein , darf aber das 20 Jahr noch nicht vollendet haben .

7 . Der Einzustellende muß mindestens 5 Fuß 1 Zoll groß , vollkommen gesund und frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbarenAnlagen zu chronischen Krankheiten sein , auch rach Maßgabe seines Alters so kräftig und gesund erscheinen , daß er die begründeteAussicht gewährt , bis zum Ablauf seiner Dienstzeit in der Unteroffizier -Sch ale vollkommen fclddienstbrauchbar zu werden .8 - Er muß sich bis dahin t . delloS gesübrt baben .9 - Er muß leserlich und ziemlich richtig schreiben , ohne Anstoß lesen und die vier Spezies rechnen können .10 . Er muß sich bei seiner Ankunft in Potsdam , resp . Jülich , Bieberich , Weißenfels und Eiklingen dazu verpflichten , außer der gesetzlichendreijährigen Dienstzeit , für jedes Jahr des Aufenthaltes in der Unteroffizier -Schule zwei Jahre im stehenden Heere zu dienen . Aufdiese besondere Dienstverpflichtung kommt jedoch die Dienstzeit in der Unteroffizier -Schule in Anrechnung . Es würde sich demnach bei¬spielsweise die Dienstverpsschtung eines Freiwilligen , der wegen besonders guter Führung und Ausbildung schon nach zweijährigemAufenthalt in der Unteroffizier - Schule einem Tuppentheil überwiesen wird , wie folgt gestalten : drei Jahre gesetzliche Dienstverpflichrung ,dazu vier Jahre für den zweijährigen Aufenthalt in der Unteroffizier - Schure , miihin nach Abrechnung der zweijährigen Dienstzeit inder Unteroffizier - Sch le im Ganzen fünf Jahre .Bei späteren Versorgungen wird ihm die in der Unteroffizier -Schule zurückgelegte Dienstzeit angcrechnet .11 . Er muß m . t ausreichendem Schuhzeug und 2 Hemden versehen sein ; ingleichen mit 2 Tbalern , um sich nach seiner Ankunft in derUnteroffizier - Schule die nöthigen Ul-nsilien zur Reinigung der Armatur und Bekleidung beschaffen zu können .12 . Behufs Aufnahme in eine der Unteroffizier Schulen bat sich der Betreffende persönlich bei dem Landwehr - Bezirks - Commando seinerHeimath oder drin Commaiweur dcr Unteroffizier - Schule in Potsdam , resp in Jülich , Bieberich , Weißensels und Ettlingen zu melden -
— Es sind dabei folgende Papiere zur Stelle zu bringen :r>) der Tauisch in ,

b ) Führungs - Atteste seiner Ortsobrigkeit und seines Lehr - oder Brodherrn ,c) die Zustimmung seines Vaters oder Vormundes zum Eintritt in die Unteroffizier - Schule , beglaubigt durch die Ortsbehörde .Dieselbe kann auch durch die mündl ' che protokollarische Erklärung dieser Personen beim Landwehr - Bezirks - Commando ,resp . bei dem Commaudeur der betreffenden Unteroffizier - Schule ersetzt werden ,L
^ " l'vlgt sodann eine Prüfung im Lesen , Schreiben und Rechnen , sowie die ärztliche Untersuchung .16 . Sind Prüfung und Untersuchung günstig ausgefallen , so hat dcr Freiwillige einer baldigen vorläufigen Benachrichtigung über An -. nähme oder Nichtannah .ne entgegen zu sehen . Die definitive Entscheidung resp . Einberufung erfolgt bis Mitte August j den Jahres .

14 . Die - Einstellung von Freiwillige » in die Unteroffizier -Schulen findet in der Regel jährlich einmal und zwar im Monat Oktober statt .
Wer jedoch wegen Vollzähligkeit zn diesem Termine nicht ausgenommen werden konnte , darf hoffen , bei entstehenden Vakanzen bis

Ende des Jahres , andernfalls im nächsten Oktober bestimmt eingestellt zu werden , vorausgesetzt , daß derselbe dann noch allen Anf -1 - ŝ ome-Bedinguiigen genügt . Eines wiederholten Nachweises dcr Qualifikation bevarf es jedoch nicht.n
*

^ ^ gedachten Anmeldung hat der Freiw llige gleichzeitig anzu reden , ob derselbe in Potsdam , Jülich , Bieberich , Weißenfels5/ 's Ettlingen eingestellt zu werden wünscht , welcher Wunsch bei der Veriheilung an die fünf Unteroffizier - Schulen möglichst berück --
nE " gt werden wird .>e Frenvilligen sind verpflichtet , ihre Anmeldung sofort zurückzuziehen , wenn sie den Wunsch eingestellt zu werden , aufgeben .Berlin , den 24 . Novemb r 1871 .

Kriegs - Ministerium .
Graf vvn Rvon .
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Nr . 2475 . Vorstehendes bringen wir anmit zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 2. Februar 1672 . Großh . Bezirksamt .
Bechert .

Sophien -Frauenverein .
Montag den 5 . Februar Sitzung um 3 Uhr .

Bekanntmachung .
Unter O --Z - 136 des Gesell ichaftsregisters

warde die Firma „ Barihold Lt Comp ." dahier
eingetragen . Die Gesellschafter sind die Kauf
leure Karl Barlhold und Heinrich Mer¬
ker von hier , beide mit vollem Vertretungs¬
rechte für die Firma versehen .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1872 .
Großh . Amtsgericht .

Eisen .

Woliuungsalltriigeimd Gesuche.
Zimmer zn vermiethen .

* Inn rer Zirkel 35 ist ein zur möblirtes
Parlerrezimmer zu vermiethen und kann so
gleich bezogen werden .

* Ein Zimmer für 2 — 3 solide Herren in
sogleich zu veunirthen : Langestrare 2lli >.

* Innerer Zirkel 33 ist im zweiten S ock
e n kleines , säön möblirres Zimmer an einen
soliden H . rin auf den 1 . März zu vermiethen .

* Zwei ineinandergehendc , geräumige , gut
n öblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer ,aut die Straße gehend , sind an l oder 2 Herren
sogleich zu vermiethen . Näheres Zähringer -
sirafe 17 im zweiten Stock .

* Kwnenstraße 33 , im dritten Sivck , sind
2 hübsch wvblirte Zimmer an einen oder zwei
solide Herren auf den 1 . März zu vermietdr ».

Werkstätte zu vermiethen .* Auf 2 i . d . I . ist in der neuen Wald¬
straße eine Werkstatt « , wozu auf Ver¬
langen ein Zimmer nebst Küche gegeben wer >
den kann , an ein ruhiges Geschäft zu ver -
mieihen . Näheres Langestraße 50 im Hinter¬
haus .

Wohnungsgefuche*3 l Es wird eine Wohnung von
3 Zimmern rc. mit Waschküchenund Gartenbeaützunq im weftlidken
Stadttdeil . womoglich Kriegssteaße ,vom 23 April an zu miethen ge¬sucht . G efällige Anerbieten unter
Ehiffre M. » . wollen innerhalb 8
Tauen im Kontor deS Tagblattes
niedergelegt werden .

* Auf 23 . April w rd eine Wohnung von
3 Zimmern , wovon eines als Geschäftszimmer
für ein ruhiges Geschäft verwendbar » zu mie¬
then gesucht . Näheres im Kontor des Tag¬
blatte «.

* Eine reinliche , ordnungsliebende Familie
sucht auf 23 . April eine Wohnung von 6 bis
6 Zimmern in einem oder zwei Stockwerken
oder ein ganzes Hans . Offerten bittet man
Adlerstraße >3 » parterre abzugeben .

Zimmerzefuch .* Zwei junge , solide Herren s -chen auf 1 . März
oder 1 April 1 — 2 ordentlich möblirte Zimmer ,wenn möglich verbunden mit Kost . Offerten
mit Preisangabe beliebe man unter Chtffre
11 . 8 . im Kontor de« TagblatteS abzugeben .

N . B . Nr 3496 WobrinngSgesuch
Nebst g räumi rem ( Unterrichts - ) Lokal

wird von einem Herrn eine kleine Wvhnu rg
on 2 Zimm - r » ( wenn auch »m Scuen -

vder Hinlerbau befindlich ) auf kommenden 23 .
April zu mierhea gesucht . Adressen h e
von sind abzugeben auf dem
Commissions -Bureau von Z . Gcha pf ,

Karlsstrahe 43 .

Pensions - Gesuch .* Ein junger Mann aus nute
Familie sucht auf Osten oder per
. 3 April Kost und Wohnung in
einem anständigen Hause . Schrift
liche Offerten erbittet ma r sich unter
der Aufschrift 8 . L . durch das Kon¬
tor des Tagdlartes .

Werkstätte - (besuch .* Unterzeichneter sucht wegen Hausverkaiif
sogleich oder auch etwas spaier eme mittel¬
große W rkstätre mit einem heizbaren Zimmer
und einem paffenden Platze zum Aufbcwahren
seines Werkholzes . Angebote butet er in seinrr
Wohnung , Waldstraße 25 , odzugcben .

K . Kuppler . Schrnnermeister .

Dienst - Anträge .
* G sucht wird ein anständiges Mädchen ,

welches se b - stmdig einer Küche vorzusteben
vermag und willig ist, andere häusliche Arbeit
zu verr .chlcn . Nachzufragrn zwischen 10 — 12
Uhr innerer Zickel 12 im zweiten Stock . H

* E n solides Mädchen , welches waschen
und bügeln kann , sowie das Zimmeireinigen
versteht , findet sogleich eine gute Stelle : Lan¬
gestraße 191

* E . n solides Mädchen , welches kochen, wa¬
schen und b geln kann , wird sogleich in Dienst
gesucht : Zähringerftraße 62 im zweiten Stock .

Stelle -Gesuch .
3 . 1 . Ein im Backen , hauptsächlich

aber Garniren , Glastren und Laborator -
Arbeitrn tüchtiger Gehilfe sucht sogleich
eine Siklle . Derselbe hat bis jetzt in
größeren Geschäften Deutschlands in dl>
sen verschiedenen Branchen gearbeitet . Of¬
ferten bittet man unter Nr . b . im
Kontor deS TagblatteS abzugeben .

Beschäftigungs -Gesuche .
2 i . E n sungrr Mann mit schöner Hand¬

schrift wünscht se .ne freie Zeit mit Abschreiber :
:c . rc. auezufüllen , und können Aufträge , so¬
wohl größere als kleinere , auf dem Bureau
für Albeik - Nachweis Karlsruhe , Karl -Friedrich -
straße 19 , abgrgrben werden . ( 458 )

* Ein Mädcken , welches das Kleidermachen
gründlich erlernt hat und schon mehrere Jahre
in « mm größer » Geschäft war , sucht in und
außer dem Hause Arbeit anzunehmrn . Nä¬
heres Adlerstraße 13 -» im Hinterhaus im zwei -
trn Stock .

Heiß .

Lehrlings - Gesuch .
3 . 1 . Für einen gesitteten , mit den nöthigen

Borkeuntnissrn versehenen snngen Mann ist
sogleich oder auf Ostern eine L vrärlle frei bei

E . A . Kt '
ndker , Nitterstraße .

Lehrlmgs - Gesuch .* Ein junger Mensch , welcher Lust hat , die
Blechnern zu erlernen , kann sogleich oder an
Ostern » wer günstigen Bedingung n in die
Lehre treten bei

A . Schlachter . Blechner,
Langeüraßc 57 , vormals Listcr .

Lehrlings -Gesuch .
* Ein junger Mensch , welcher L . st bat , daS

Dlechnergeschäfk zu erlernen , kann unter gün¬
stig n B ding » ,,gen sogleich oder ans Ostern
bei mir i» d e Ledre ireten .

Fr . Hoffäß , Blechncrmeifier,
Waldstraße 24 .

Ein Lehrling
wird angenommen Derselbe erhält wöchent¬
liche Bezahlung bei

W . Ford rer . Graveur ,
3 . l Lammstraße l .

Verloren .* Am Samstag Vormittag wurde eia Ba -
tisttafche » tu h veckorcn . D r reoliche
Finder wolle dasselbe i n Kontor des Tag -
blaltes g ge » Betodnung abg - bcu .

* Freitag Abend wurde eine Pelzpelerine
verloren . Der Fmde : w rd gebeun , dieselbe
gegen Bckohnung im Kontor des TagblatteS
abzugeben .

Verwechselte Gummischuhe .
* Bei dem a n 29 . Januar stattgefundenen

Ball , bei Herrn Munster v . Freydors , wn . de
ein Paar Herren Gummischuhe ver¬
wechselt . Man bittet , gefällig » dieselben in
Nr . 51 der Zähringerstraße im dritten Stock
zum Austausch zu geben .

Gefunden .
* Vor einiger Zeit wurden im Thiergarten

ein goldener Ring und ein Portemon¬
naie gefunden , und können diese Gegen¬
stände in der Rcstauraiion abg holt werden .
*

Kanarienvögel ,
Holländer ( Hahnen und Hennen ) , werden bil¬
ligst verkauft . Näheres in der Restauration
Thiergarten .
* Kanarienherrrreri ,
äußerst fruchtbare und dauerhafte Heckrace ,
werden verkauft : Zähringerstraße 5 paHterre .
*

Kanarienvögel ,
schöne große , sind zu verkaufen . Nähere «
Zährinzersiruße 27 im zweiten Stock .

Verkaufsanzeigen ^
Ein großer Schienenherd mit eiserner

Vorstellplalte n - bft Backofen und 2 Kunsthäfe »
ifi billig zu verkaufe « bei Meßner Zirk im
katholischen Pfarrhaus .

W >



2 . 1 . Eine gut erhaltene Ladeneinrich¬
tung für Spezerei und Delikatessen ist bei
A Hcrzmann zu verkaufen .

* Em »och gut erhaltenes Pianino ist
billig zu verkaufen . Näheres Langoftraße 179
im Laden .

3 . 1 . Um feste, beizesetzte Preise zu verkaufen :
2 Rapp 'tubcn , fehlerfrei , gut eingefahren , 5 -

und 6 - fährig , Harvrpftrde , 50 Carolin ,
1 eleganter Glaswagen 30 Carolin ,
1 Paar Wagengeschirrr 5 Carolin ,
1 neuer , vorzüglich gebauter Fouragewagen

9 Carolm ,
1 Paar gute Arbeitsgeschirre 2 Carolin .

Bescheid : ün Komor des Tagblattee .
* Blun - e-sstraße 8 sind zn verkaufen : einige

nußbanmene eckige Tische , 1 Nähtisch , Kinder -
stühlchen , Cckbretter , 1 kleiner Tritt , in einen
Laden geeignet , sowie einige Holzkoffer von
mittlerer Größe .
?

- »E

Hauskaus Gesuch .
3 1 . Ein in Mitten der Stadt , Wi¬

sch n der Adler - und Waldstraße , gelegenes ,
wohlerbaltcnes Wohnhaus wird ohne Un¬
terhändler gegen Baarzablung zu kaufen
gesucht Gefällige Anerbieien unter 1

' O .
Nr . 1872 vcnnitt . lt das Kon or deS Tag -
biatteS .

ch . . - . . . — rk

Wohnhaus- Gesucv.
* Ein gut gebautes , geräumiges Wohnhaus

wird zn kaufen gesucht . Off nen mit Preis¬
angabe nimmt das Kontor des TagblatteS unter
Chiffre k . 0 42 entgegen . Unterhändler
find verbeten .

Schöiischreib-Uulcmcht
^

erthkilt gründl ch
Wilhelm Hvffmann ,

Lehrer d r Kalligraphie ,*
Zähringei strafe 45 .

Privat -Bekanntmachungen .
Wilhelm Hofmann,

Großherzogl . Hoflieferant ,

empfiehlt

in frischer Sendung
von

ILoIiIvr ck *

il » L » U8 » NI »V ,
IL « ulvr In I ^ arl « .

Odoeolaäe
von ^ elix Potin in Paris , sowie
feinsten grünen und schwarzen VIII8I8

/« Pfund - Paqueten empfiehlt in sri-
scher Zusendung

E . A . Kmbler ,
Ritterstraße.

— SS7 —

>VilIieIn > Ilafmnnn ,
Großherzogl . Hoflieferant ,

empfiehlt :

Naeeäoines äsMexume »
ketits koi8 1rv8 ÜL8,
Lariools vert8,
LarLoots Laxeolettz,
OslerL,
6arot1s8 ,
k'onäs ä'^ rtioLaultz,
^rtioliaiits ea CuartLer,
seiest äo 6LauipL §uou,
6LamxL§noiL8 au uaturel ,
Truges äu ksrrLxorä ,
6rete8 äs 004.
I '

omales »
Lred88LLväu2e ,
kreserveä I,od8ter,
8a1mou ,
ZxLoLäoMers
Carl Schneider , Conditors Wittwe ,

Langestrafe 13t ,
empfiehlt täglich frisch : Berliner Pfannenku¬
chen, Fastnacht küchlein , Kugelhupf , Theekränze ,
sowie verschlcdcnes kleines Backwcrk , alle Sor¬
ten Kuchen und Torten , Mandclconfect , Brust --
bonbons , als Malz , Eibssch , Rahm , Hamburger
Glonlchen und die berühmten Wurmzeltchen
en xros vt eu tlvluü , serrur verschiedene Sor¬
ten Lhocolade u . Liqueure , als : Anisette , Vanille ,
Kirsch , Nuß , Pftffcrmünz , Kümmel , Magen¬
bitter , Marasquino , Curaoao und Alasch , äch¬
ten Malaga , Orangen - Punsch - Essenze , Kirschen «
und Zwetschgenwasser . 2 . 1 .

Frische Cabeljaus , Schellfische ,
Soles » Makrelen ,
Brat - und Speckbücktnge ,
Kieler Bückinge und
Sprotten

bei Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

?
- " -

^
5 2 I,oui 8 Vcvrin ^

Kitter- unss ksnAestrssse 153,
emplielilt :

picsuet- unel >VIii8t- ,
l 'sroli- , Patience - unel
Kenormanä-Karten.

Moiwe-Schürzen
für Damen und Kinder empfehle in neuer
Zusendung zu billigen Preisen
3 3 C A Kiudler ,

Ritterstraße .

Anzeige und Empfehlung .
6 . 1. Mit diesem beehre ich mich anzüzei -

gen , daß mir von den Herren Gebr . Röck ,
königl . Hof - Stkarin -Kerzm - und Seifenfabrik
in München , die Vertretung Ihres Fabrikats
für ganz Baden übertragen wurde , und em¬
pfehle den Herren Wicderoerkäufern Stea¬
rinlichter in Prima , Sekunda und Tertia
in jeder gewünschten Packung und Faoon zu
Original - Fabrikpressen bestens , und sehe ge¬
neigten Aufträgen entgegen .

W . Gutekunfi , Grneral -Agent
( 457 ) für Baden .

Filzschuhe u. Filzstiefel
zu bedeutend herabgesetzten Pressen
empfiehlt das Schuh - und Stieftl -
lager von

l « l >

Hcrrcnstraße 2 .

o - v
Anzeige und Empfehlung .

82 . Unterzeichnet ? empfehlen sich in jeder
vorkommenden Schieferdeckerarbeit , Reparaturen
sowie Neubauten , Deckung von feuchten Wän¬
den rc. re . unter Zusicherung schneller und guter
Ausführung und billigem Preise .

Bestellungen können entweder bei nnS oder
bei Herrn W . Gutekunst , Karl -Fncdrich -
straße 19 , gemacht werden .

W . Jägel K Anton Ziegler ,
Schieferdeckermeister ,

( 45 ! ) Mühlburger Landstraße 6 .

Weinlager
— Für die rühmlichst bekannte , bei der

Centralausstellung pro 1869 mit Diplom und
Medaille prümurte Wcinhandlnng des
Herrn Friedrich Kiefer in Eich -
stetten am Kaiserstuhl nimmt Aufträge
entgrgen . Alte und neue , werfe und rothe
Weine werden in allen beliebigen Quantitäten
abgegeben und vollständige Reinheit
garantirt .

Alle Sorten gebrannte Wasser in
Flaschen oder Fässern ächt .

G . Aßmus , Adlerstraße 34
in Karlsruhe ._

Rene Koffer
in großer Auswahl fortwährend zu haben bei

L^r«Ui»» n«l Hol « ,
— Waldhornstraße 19 .

Putztücher ,
stückweise und nach dem Meter , rmpfiehlt

_ Alber t Sal zer.
Ausverkauf .

*2 . 1 . Wegen baulicher Veränderung und
um schnell mein Lager zu räumen , verkaufe
ich Rnhrfettfchrvt den Cenlner zu 44 kr »
Stückkohlen den Centner zu 54 kr , Holz
per Centner 45 kr.

Anto « Bleß . Kohlenhändler,
Bleichstraße 30 .

Bestellungen können gemacht werden bei
Herrn Kaufmann Görtle , Dlumenstraße IS .
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Die noch vorrächigen

Filzschuhe und Filzstiefel
werden zu ermäßigten Preisen ab¬
gegeben bei

Karl - Fl ievrichstraße 2 .

WM-
Anzeige .

2 . 2 . Wegen Aufgabe meines früheren
Ladengeschäfts sind um billigen Preis zu kaufen :
Badewannen , Toilette - , Tisch - und Wasser -
rinrichkung , sowie einige fünfarmige Lüstree ,
verschiedene patentirke Gaeapparate und sonstige
empsedlendewerthe Gege , stände .

L . Bender .
Schlosserei und Jnstallationsgeschäft .'

Gasthaus zum Ritter.
* Heute Früh 10 Uhr warmen Zwie¬

bel tuchen nebst gutem Stoff Speyerer
Bier , wozu ergebenst cinladet

^ 8lor .

Todcsauzcige und Danksagung.
* Gott dem Allmächtigen bat es gefall - »

unsere innigtt geliebte Tochter Wilb elmine
Mittwoch den 31 . Januar , Abends 9 Uhr , zu
sich z i rufen . Wir bitten um stille Thcilnahme .

Die trauernden Eltern :
Kranz Zureich .
Katharina Znreich » geb Dehn .

Zugleich sprechen wir für die vielen Be¬
weise herzlicher Theilrafme während der Krank¬
heit und dem Tode , sowie für die reichen
2 lumenspcnden ni d die ehrende . Begleitung
rn ihrer letzten Ruhestätte unfern innigsten
Dank ans .

Bürger -Verein.
3 .3 . Montag den S Februar

wird unser
kostüm - Lräiinelivn

abgehalten , wozu wir unsere verehelichen
Mitglieder böslich einladen .

Anfang 8 Uhr.

_ Der Vorstand .

täelltzrlislltz .
Uoi-Ken 8 l- Iir I 'rolie .
9 >>! «Inreli i ' ieenlrir Kmgr-Iu,lenen >ver «1e»

s » die um 9 *
/z k- Iir strittliiillencle lles >ne -

etmng eeiiiiieil . 2 1 .

Krankenderein der Schneider !- Sonataq den /» . d . Mts .. Nach¬
mittags von 2 bis 4 Uhr , wird im König
von Preußen die Auflage erhoben . Zur selben
Zeit findet auch Aufnahme neuer Mitglieder ,
ohne Unterschied d - o G weebcs , statt .

Montag den S. d. M . . Abends 7
Uhr , findet die alljährliche Versammlung statt .
Zu zahlreichem Er,cheü,nr ladet ein

Der Vorstand .

Anzeige .
— Gutes Oberländer Kirschenwasser

per Flasche 36 kr , Zwstschgenwaffer per
Flalche 2t kr . ist fortwährend za haben : Leo¬
poldstraße 19 im dritten Stock -_

lVroßyerzogliches Hoftheater .
Sonntag den 4 . Februar . Mit allgemein

aufgehcbcmm Abonnement : 7 Gastdarstellung
des Fräulein Stehle : Der Troubadour .
Oper in vier A 'ten von Verdi . Azucena :
Fräulein Stehle . Anfang halb 7 Uhr .

Dienstag den 6 . Febr . I . Ouart 15 . Abonne -
mentevorstcllung . Zum ersten Ma c : Sanfte
Frauen . Lustspiel in 1 Akt von Josephine
Obermüllrr . Neu einstudirt : Das Ver¬
sprechen hinterm Herd und Der
Freiherr als Wildschütz . Zwei Sccnen
aus den österreichischen Alpen von A . Baumann .
Musik von A . Stein . Anfang halb 7 Uhr .

Vorläufiges Wochenrepertoir
des Großh . HoftheaterS .

Sonntag : Der Troubadour ( Frl . Stehle ) .
Dienstag : Zum eisten Male : Sanfte Frauen .

Das Versprechen hinterm Herd . Der Frei¬
herr als Wildschütz .

Mittwoch - ( m Baden ) : Zu ersten Male : Sanfte
Frauen . Das Versprechen hinter 'm Herd .
Der Freiherr als Wildschütz .

Donnerstag : Nachlese Erben .
Freitag : Aiceste.

StandeSbuchS - AuSzüge .

Eheaufgebote r
3. Febr. Georg Dir von Lichtenau , Kasernenwarter, mit

Sophie Bausch ron Wössingen .
3. , Adolf Förderer von Schwende , Schlesier, mit

Katharina Weigel von ^
Weiscnheim a . S .

3 . „ Conrad Schmitt von Waldstetten , Wagner, mit
Karotine BlickenSdörfcr von Kürnbach .

3 . , Simon Engel scn Ncircnstcin , Trompeter, mit
Marte Weinbrecht von hier .

3. , Leopold Palheigcr von HelmShcim , Bahnhof-
arbetter, mit Regine Hörtling von Fürseld.

3. „ Heinrtch Heck von Gondelsheim, mit Dorothea
Bipxer von Dicdeisheim.

3 . . Isidor Speck von Bruckhausen , mir Marie Katha¬
rina Heinrich von Gerlachshctm .

3 . « Valentin Gropp von Reckarhausen , mit Charlotte
Gräber ron Schriesheim.

3 . „ Ludwig Haag von Stupfcrich , Tapezier , mit
Katharina Schmidt von Durlach.

3 . „ Karl August Sulzer , von Ktechlinrbergen ,
Mechaniker , nrit Karoline Förster von hier .

Eheschließungen :
3 . Febr . Franz Volk von hier , Mechaniker , mit Christine

Harrder von Gündelbach .
3 . „ August Sonntag von hier , Kaufmann in München ,

mit Luise Berger von München -
« ebneten r

2. Febr. Fricdrike Anna Auguste , Vater Rudolf Schramm,
Photograph -

2. „ Sophie Johanna , VaterChristianHölzer, Kupfer¬
schmied .

2. „ Mathilde, Vater Wilhelm Gutckunst , Kaufmann.
3 . „ Elise Marie , Vater Eduard Schneider, Zahl¬

meister .
Todesfälle r

2 . Jan . Georg Anton, alt 3 Jahre 10 Monate 2l Tage,
Vater Bahnwart Romackcr.

«ß. Restaurateur .
( Geigev ' sche Trinkhalle . )

2 . 2 . Sonntag den 4 . Februar 1872
findet bei gut besetztem Orchester

Große allgemeine Tanznnterhaltung
statt.

Anfang /z 4 Iltzr .

Linrlsruher Wochenschau
Sonntag den 4 Februar :

Großh. Lnnsthalle , Vorm . 11 — 1 Uhr und Rachm
2- 4 Uhr.

Orosth. Sammlung vaterländischer Alterthümkr ,
Vorm . II — 1 Uhr und Rackm . 2—4 Uhr. ( Die
Steindenkmalc befinden sich tm Kuppelbau des Großh.

OrangeriegebäudeS , dt « Autieaglten und Brsncen aber
im ober» Korridor reckt- der Großb . Kuastballe . i

Großh . Hofthrater : Mit allgemein aufgehobenem Abon¬
nement . Siebente Gastbarstellung de- Frl . Stehle .
„Der Troubadour." Oper in 4 Akten von Verdi.
Azucena : Frl . Stehle .

Kunstverein in der Großh . Kunsthalle
Geöffnet Sonnlag und Mittwock Vormittag» 11

6 . Genrebild, bopie nach Murillo , von Adolfine Herxp l
10. Rom . Da» Panthcon de « Agrippa, von W. Ricfstahl .

(Bleibt nur noch heute ausgestellt . )
11 . Sttllleben, von M . Kopp .
12 . Photographien, Stiche und Originale, vom 1- Maler

( unterer Corridor links vom Eingang ) .
—1 Ubr und NackmittagS 2—4 Ubr .

Moritz von Schwind. ( Ausgestellt täglich bi«
incl . 4 . Februar) .

Porträt eine» Kinder, von Frl . H . von Reck .
Schnitte: !» , von Derselben .
Gute K mmcradschaft , von Derselben .

non Otto Sindtna .

Täglich :
Großh . Hofbibliothek ( tm Grrßb . Schloss- , Eingang bei der Sckloßkirche) ist mit Ausnahme der Sonn -

und Feiertage . täglich von II — 12 und Mittwochs auch Nachmittags von 3 - 5 t« Sommer und 2—4 Uhr t«
Winter geöffnet.

Großh . Landwirtkfeibaftlicker Mustergarten vor dem Frtedricksthor. ^Permanente Ausstellung tandw . Lehrmittel ( Krieg- straße , Im Gartcnpavillon de« großh. schlöffe« ,
Hcrrcnstraßc) , geöffnet Sonntag , Dienstag und Freitag von Morgen« 10 bis Abends 6 Uhr . Eintritt unentgeltlich .

Ne » zilgkstangcu : G . Stierlin - Schalch in Schaffhausen : 1 Tablcaur mit verschiedenen Thürschllkßern .
— D . Ellstättcr 8: Sohn In Karlsruhe : 1 Buffet ( gewichst) mit grauer Maimorplatte. — Von Schülern
de « kunstgewerblichen Unterrichts : Einige Gipsmodelle kunstgewerblicher Gegenstand «. — Bildhauer
Mocst in Karlsruhe : Originalmodell einer BcrgmannSgruppefür Silberguß ( Festgeschenknach Schweden bestimmt) .
— Gcroinus' Pcrlrätbüste von Moest . — Eduard Funke in Karlsruhe : 1 Oueue ( Büstenträger) , in Holz
( schwarz) geschnitzt.

Nur Sonntag « und Mittwoch « zu den gleichen Stunden : L -mmlung des kunstgewerblichen Unterrichts im
oberen Saale : GySabgiiffe aller Kunstexochcn, neue Zeichcnwcrkc, Handzrichuungcn und Plotographien .

Thiergarten . Von Morgen » bis Abend« . Eintrittspreis für Richtabonnenteu 6 kr-, für Kinder 3 kr-,
Nntcrosfiziere und Soldaten 3 kr .

ÄW4M « r» gedruckt unter "^ ermumorütqreit der Ehr . Fr . Müller '
sch«« HoßdMßhandr,!- , .
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